
Großes Eröffnungswochenende
zur Ausstellung Sagen- und Märchenfiguren im Schweriner Schloss

16. bis 18. Juli 2010

Die  Eröffnungsveranstaltung zur  Ausstellung  von 
Sagen- und Märchenfiguren findet als historischer Markt 
vom 16. bis 18. Juli 2010 statt. Der Burggarten rund 
um das Schweriner Schloss verwandelt  sich in eine 
sagen- und märchenhafte Kulisse für eine Szenerie, die 
uns  in  die  Slawenzeit  und  das  Mittelalter  zurück 
versetzt.

Obotriten landen mit ihren Booten an der Schlossinsel 
an und werden ihr Lager aufbauen. In Vorbereitung auf 
dieses  Wochenende  entsteht  ein  historisch  gerechter 
Schiffsbau, der während der Veranstaltung getauft wird.
Ein  Markt  mit  Handwerkern  und  Händlern  lädt  zum 

Bummeln 
und Staunen ein. Das Feuer der Schmiede wird weithin 
leuchten;  Funken fliegen,  wenn Eisen durch die Kraft 
starker  Männer  seine  Form  erhält.  Ein  Hornschnitzer 
gestaltet  Figuren,  so  wie  es  einst  unsere  Vorfahren 
taten.  Auf  einer  Bühne  wird  allerlei  Kurzweil  durch 
mittelalterliche  Musik,  Gaukler  und  Feuerschlucker 
geboten.  Anschließend  ziehen  sie  durch  den 
Burggarten und verzaubern die Besucher.

Darsteller der  Sagen- und Märchenfiguren aus ganz 
Deutschland werden  durch  den  Burggarten  wandeln 
und 

ihre  Geschichten  erzählen.  Zwischen  all  diesem 
wird  das  Petermännchen  erscheinen  und  seinen 
Spuk treiben.  Ihm zur  Seite, zum ersten Mal am 
Schweriner  Schloss,  wird  der  Schalk  Till 
Eulenspiegel die Besucher narren.

Am  Vorabend  des  großen 
Eröffnungswochenendes  sind  die  Partner  der 
Petermännchen  Kulturfördergesellschaft,  Presse 
und  Sponsoren  eingeladen,  einer  Voraufführung 
dieses Spektakels beizuwohnen und unternehmen 
einen Rundgang durch die Ausstellung.


